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Integrative Förderung 
 

➢ Kurzberatungen 
 Kinder in schwierigen Situationen: 

• förderorientierte Erfassung  

• fachspezifische Beurteilung 

• Zusammenarbeit mit allen Beteiligten (Kinder, Eltern, Lehrpersonen) 

• unterstützen und koordinieren beim Entscheid weiterer Massnahmen 
Klassen in schwierigen Situationen: 

• Mithilfe beim Analysieren und Verändern von sozialen Strukturen in 
Klassen 

 

➢ Länger dauernde Begleitung von Kindern 
 nach Zuweisung durch die Erziehungsberatung 

• schaffen und fördern von Lernvoraussetzungen 

• unterstützen von Kindern im Lern-, Leistungs- und Sozialbereich  
 (in der Klasse, in Kleingruppen oder im Einzelunterricht) 

• planen und durchführen von Unterrichtsprojekten mit ganzen Klassen 

• Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 
  (Kinder, Eltern, Lehrpersonen, Behörden, EB, KJPD, Arzt usw.)  

 

Logopädie 
 

➢ Was macht die Logopädin? 
• Erfassung, Abklärung, Beratung, Planung und Durchführung 

von Sprachtherapie in Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 

• Planung, Beratung und Durchführung von logopädischer Förderung  
in Kindergarten und Schule 
 

➢ Wann ist logopädischer Unterricht angezeigt? 
• bei Ausbleiben oder Verzögerung des Sprachbeginns 

• wenn Kinder  
- Laute nicht oder falsch aussprechen 
- eine auffällige Satzstellung haben 
- oft nachfragen oder auf eine Aufforderung nicht/inadäquat reagieren 
- über einen sehr kleinen Wortschatz verfügen 
- über längere Zeit heiser, nasal, zu leise oder zu laut sprechen 
- beim Sprechen Silben/Laute wiederholen, dehnen oder 

verschlucken 
- ein auffälliges Kommunikationsverhalten zeigen  
- oft durch den Mund atmen/mundmotorische Auffälligkeiten haben 
- Schwierigkeiten im Erwerb der Schriftsprache haben. 

Psychomotorik 

 

➢ Welche Kinder kommen in die Psychomotorik? 
Allgemein sind es Kinder, welche mit Bewegungsabläufen Mühe haben. 
Folgende Schwierigkeiten treten in neuen Situationen oder unter Druck 
verstärkt auf: 
- fehlende Präzision der Bewegung - mangelnde Kraftanpassung 
- Koordinationsschwierigkeiten - unsicheres Gleichgewicht 
- Schreibprobleme und andere feinmotorische Störungen 
Im Alltag können solche Kinder auffallen als ungeschickt, umständlich, 
"gstabig", plump, gehemmt oder auch zapplig.  
Weiter können Unsicherheiten in der räumlichen Orientierung und in der 
Körperwahrnehmung auftreten. 

 

➢ Was sind die Aufgaben der Psychomotorik-Lehrkraft? 
• Abklärung, Beratung und Förderung/Therapie 

• Zusammenarbeit mit allen Beteiligten 
(Kinder, Eltern, Lehrerpersonen, EB, Ärzte, usw.)  

 
 
 

Klasse für besondere Förderung 
 

➢ Was ist eine Klasse für besondere Förderung (KbF)? 
 Die KbF ist Teil der Volksschule. Es gelten grundsätzlich die selben 
 Bildungsziele wie für die Regelklasse. 

In der KbF werden Kinder unterrichtet, die Lernvoraussetzungen nur 
ungenügend entwickeln konnten und deshalb in ihren Lernmöglichkeiten 
eingeschränkt sind.  

 

➢ Die KbF hat zum Ziel: 
• Förderung von Kindern, für welche unterrichtsbegleitende, spezielle 

Unterstützungsmassnahmen nicht genügen  

• die Integration in Gemeinschaft, Gesellschaft und Arbeitswelt zu 
ermöglichen und zu erleichtern 

• durch geeignete Massnahmen den Kontakt zur Regelklasse zu fördern 

• bei der Unterrichtsgestaltung auf die individuellen Voraussetzungen und 
Bedürfnisse der einzelnen Kinder einzugehen 

• durch Zusammenarbeit von Kindern, Eltern, Lehrerschaft, 
Fachinstanzen, Behörden usw. den Schülerinnen und Schülern einen 
Raum zu bieten, in dem sie sich ihren Fähigkeiten und Begabungen 
nach optimal entwickeln können. 


